
Gruppen Sfe 1im Vordergrund, sofern Die vorliegende Veröffentlichung
überhaupt dıe eigene Meınung des muß 1mM Z/Zusammenhang mıt der nier-
Autors deutlich ırd Damıt ist eın suchung des V{i’s über dıe Haltung der
wohltuender Ontras eiwa Heus- europälischen und amerıkanischen Kır
S15 Kompendium markiert. Letztlich ist chen ZUTr rage der deutschen Kriegs-
der Verfasser einer heilsgeschichtlichen schuldR(„Krıeg Friıeden
Sicht der Geschichte verpflichtet. Auch Abrüstung‘‘, vgl ÖR 4/1982,
WECNnN daran Krıtık geü werden kann, gesehen werden. Die hıer ZUSaMIMMNCNSC-

ist dies der schlechteste Faden nicht, stellten ex{ife bieten „eine repräsenta-
auf den dıie ungemeın vielen Informatio- t1ve Auswahl der kırchenpolitisch-
81581 aufgereıiht werden können. theologischen AÄußerungen ZU Ersten

Ist dieser mehrbändige ‚Atlas‘‘ C1IMN Weltkrieg. Sıie beleuchten das Verhält-
Lehrbuch für Studierende? So wırd IHNan NIS der europäıischen Kırchen zueinan-
gew1ß iragen wollen. Man möchte ıh in der SOWIle deren Anbindung dıe Je-
den Händen der Studenten sehen, denn weılıge Doktrin ihrer Staaten‘“‘‘ (Vor-
etliche Teıle des Gesamtwerkes bleten wor Der Schwerpunkt der Dokumen-
derart oriıginelle Schemata und usam- tatıon hıegt auf den Ööffentlichen Stel-
menstellungen, W1e INa s1e SONS nıcht lungnahmen europäilscher Kıirchenfüh-
findet. Aber dıe Fülle des Materı1als ICI, sodann auf eren Korrespondenz
könnte Studierende auch entmutigen. mıteinander und schlıeßlich auf einigen
anz ohne Probleme sıeht INan dıe Bän- relıg1ösen Außerungen ZU Krieg,
de in den Händen VO Lehrenden, se1 6S eıt diese 1im vorgenannten Kontext ine
In Gemeinden, Schulen oder auch iın Rolle spielen. Dem VT gebührt Dank,
Grundkursen 1n der Universi1tät. Nıcht daß diese ZU Teıl noch ungedruck-
wenige Blätter eignen siıch auch für dıe ten Quellen Aaus 1N- un! ausländischen
Projektion mıt dem Epidiaskop. Dem chiven zugänglıch gemacht und als
ert. lag natürlich fern; seıne Leser ein verläßliches Arbeıtsinstrumentarium
Von der Lektüre anderer Geschichts- dargeboten hat Das beigegebene Bıld-
bücher er gal uellen abzuhalten. mater1al vermiuittelt einen Eindruck VO
In Verbindung mıt dem heutzutage der kırchlichen und gesellschaftlıchen
erfreulich zahlreich erschiıenenen ehr- Atmosphäre jener uns kaum noch
büchern un:! Quellensammlungen ist zugänglichen eıt
dieses Öökumenisch angelegte nforma- Kg
tionswerk eın hochwillkommenes, dı-
daktısch meiısterhaft angelegtes Hılfs-
mıiıttel ZU Studium der Bıbel und der (07X Nelson, The 1se of World
Geschichte der Kırche. Lutheraniısm. An American Perspec-

Barbara ınk tıve. Fortress Tess, Phıladelphia
1982 Seıiten. Ln 24,95
Der Titel dieses Buches ist mehrdeu-

t1g Er weıist primär hın auf das Auf-
Gerhard Besier, Dıie protestantischen kommen eines Bewußtseins für dıe elt-

Kırchen Europas 1m Ersten Welt- weıte Gemeiminschaft lutherischer Kır-
krieg. Eın Quellen- und Arbeıtsbuch. chen, dıe damıt einhergehende ekkles10-
Miıt 33 Abbildungen Verlag Vanden- logische und ökumenische Reflexion
hoeck uprecht, Göttingen 1984 und dıe sıch allmählich herausbildenden
282 Seılten. art 385,— strukturellen Ausdrucksformen dieser
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Entwicklung bıs hın ZUI Gründung des Zentren Deutschland, Skandınavıen
Lutherischen Weltbundes 1947 und USA, die dann 1923 ZUI Gründung

des Lutherischen WeltkonventsDamiıt sınd Inhalt und Orientierung dıe-
SCS Buches angedeutet, das einer der be- FEisenach führte
sten kKkenner zeitgenÖssıscher utherı1- Die agungen, theologischen und

ökumenischen Diskussionen und Per-scher Kirchengeschichte geschrieben
hat ON‘ Nelson, der CN und in spektiven und die praktische Hilfsarbeıt
verschiıedenen Funktionen (u.a aupt- des Weltkonvents werden eingehend
vortrag auf der Vollversammlung des und Heranzıehung vieler zeıtge-
1LW in Helsinkı mıt dem Weg nössischer Dokumente, Protokolle, Be-
und der Arbeıt des LW verbunden ist, richte und Briefe beschrieben, wobel eın
gründet seıne Darstellung auf eingehen- größeres und VOT allem auch für deut-
de Archivstudıen In den USA, In Däne- sche Leser höchst aufschlußreiches Ka-
mark, in der Bundesrepublık und In pıtel der Situation und internationalen
&$  nt. Das verleiht dem uch nıcht 190008 Beziehungen der utherischen Kırchen
anschauliche Konkretheıit und eDen- und des Weltkonvents In der Nazizeıit
digkeıt, sondern vermuittelt dem Leser gew1ıdmet ist Das uch schlıelit mıt
auch viele Fakten und Aspekte, die bis- einem faszınierenden, durch Berichte

VO Augenzeugen unmittelbar lebendigher wenig oder 1Ur einem kleinen Kreıis
VO Beteiligten bekannt Da- werdenden Bericht über diıe ‚„Wıederge-
durch stellt Nelsons uch inNe wesentlı- burt und Rekonstruktion des Weltlu-

ertums 944-1947°°che rgänzung den beıden anderen
Arbeıten ZUr Vorgeschichte des LW Nelson hat keine Erfolgsstory g-
VO  — eng Wadens]ö (1970) und urt schriıeben, sondern eine kritische Dar-
Schmidt-Clausen (1976) dar stellung des gerade für das Luthertum

Nelsons uch beginnt beiım End- beschwerlichen eges hın ZU Be-
punkt der beschreibenden Entwick- wußtseın und ZUTr Gestaltwerdung einer

weltweıten Gemeinschaft. Dabe!1 ziehtjungen, be1l der Gründung des Lu-
therischen Weltbundes auf der Vollver- sıch w1e eın Faden durch dıe 1 )ar-
sammlung 1947 in und Der Weg dort- stellung die theologische Überzeugung
hın iırd in den folgenden Kapıteln be- und Hoffnung des utors, daß sıch
schrieben. Dıiese seizen ein beı den UTO- auch 1m Luthertum die weltweıte D1-

mension 1m erständnıiıs Von Kırche 1mM-päischen urzeln des internationalen
Luthertums, den ersten Bemühungen MMer stärker durchsetzen möge Nelson

CNSCIC Gemeinschaft den hat mıiıt diesem uch einen grundlegen-
den, authentischen und den Leser fes-deutschen und europäischen Luthera-

nNeTrN 1n der zweıten älfte des Jahr- selnden Beıtrag ZUT NEUETECEN Kırchenge-
hunderts, der weitgehend defensiıven schichtsschreibung geleıistet.

Günther GalßmannHaltung des europäischen Luthertums
angesichts gelstiger und gesell-
schaftlıcher Strömungen in der eıt VOI

dem Ersten Weltkrieg und dem mühsa-
199150 Rıngen dıe Zusammenführung Helga Anschütz, Die syriıschen Christen

VO Tur Abdın ıne altchristliıchedes zersplıtterten amerikanıschen E:
thertums. Der Hauptteıil des Buches be- Bevölkerungsgruppe zwıischen Behar-
handelt dıe Aufnahme internationaler rung, Stagnation und Auflösung
Ontakte zwıschen den dreı lutherischen (Abhandlungen 1Im Auftrag des Ost-
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